
Volldampf mit 20000 Volt
Rudern RV Rauxel geht mit einem eigenen Song in die Bundesliga-Saison. Der Titel war in nur zwei Wochen fertig

Detlev Seyb

Die Männer haben die Ruder-
Bundesliga (RBL) gerockt.
Der Verein hat mit den Frauen
nun ein zweites Team an den
Start gebracht. Und neuer-
dings dürfen sich die Ruder-
Recken des RV Rauxel auch
mit einemeigenenBundesliga-
Song schmücken.
„20000 Volt“ heißt der Titel,

den die Band „Doppeleffekt“
eingespielt hat. Arne Simann
vonderRBLwarbei derTeam-
Vorstellung am Samstag wie-
der einmal rundum begeistert.
Der Rauxeler Fanclub hatte

die RVR-Bootshalle in ein
weiß-grün-schwarzes Ballon-
und Fahnenmeer verwandelt
und damit abermals bewiesen,
dass der RVR aus der Bundes-
liga gar nicht mehr wegzuden-
ken ist. Der RV Rauxel mit sei-
nen Aktiven und Fans – das ist

pure Power und Innovation,
von denen Simann immerwie-
der schwärmt. „Dieser Abend,
diese Begeisterung und dieser
Song sind wieder einmal ein
Zeichen dafür, dass der RV
Rauxel auf allen Ebenen
kämpft und stets neue Impulse

reinbringt. Der Song hat Ohr-
wurmcharakter.“
Am Mittwoch durfte Arne

Simann nochmal einen rund-
um zufriedenen Eindruck
machen. Anfangs beobachtete
er noch skeptisch die Verle-
gung des Rauxeler Bundesliga-
Wochenendes am 19. Juni in
den Henrichenburger Schleu-
senpark, „weil am Verein alles
so kompakt war und alles so

gut geklappt hat.“ Lieber auf
Bewährtes setzen, war sein
erster Gedanke. Die Ruder-
Chefs Meinolf Schnettler und
Volker Mendel nahmen Si-
mann nun mit aufs Areal und
erklärten ihm, wie dort mit
dem Kulturprogramm „Extra-
schicht“ im Doppelpack noch
alles besser werden wird.
Simann brauchte nicht lange,
um die Vorzüge der neuen
Hebewerk-Arena zu erken-
nen: „Ich bin sehr optimis-
tisch, dass das ein großartiges
Fest werden wird. Beim RVR
packen wieder alle an. Wir
freuen uns darauf.“
Im Rahmen der Fan-Party

am Bootshaus wurden auch
die beiden Achter präsentiert.
Trainer Peter Jost stellte die
Aktiven in seiner humorigen
Art einzeln vor – unter dem
Beifall der Fans. Die Stim-
mung weckte Vorfreude auf

den Liga-Auftakt am 15. Mai
in Frankfurt, wenn es für beide
Mannschaften zunächst ein-
mal um den Klassenerhalt
geht. 14 Ruderinnen und die
drei Steuerleute Simon Glün-
der, Moritz Schnettler sowie
Kathrin Vogel bestreiten ihr

Debüt in der Frauen-Bundesli-
ga. Der Männer-Achter kann
auf einen Kader von 17 Athle-
ten zurückgreifen – unter
anderem auch auf Junioren-
Weltmeister Julien Corzilius,
der das Team mitreißen will,
damit es keine Zittersaison
wird. Auch hier sind die drei
Steuerleute gemeldet.
Die Aktiven haben am

Samstag schon fleißig denneu-

en Song geübt, damit er laut-
stark in den RBL-Arenen mit-
gesungen werden kann. „Wir
brauchen richtig Pulsschlag,
richtig fetzige Musik“, hatte
Arne Simann immer wieder
betont und freut sich, dass die
RBL nun auch in diesem
Bereich neueWege einschlägt.
Der Fan-Club hatte dieses

Projekt initiiert und seineKon-
takte in den Raum geworfen.
Die Musiker von Doppelef-
fekt, die ausDortmund,Müns-
ter, Castrop-Rauxel und Dat-
teln kommen, gehören näm-
lich zum Freundeskreis der
Fans. In nur zweiWochenwar
das RBL-Erstlingswerk fertig.
In „20000 Volt“ mutiert das
Wasser zu Asphalt – auf dem
sich die Rauxeler Achter
schneller als die Konkurrenz
bewegen will. Mit so viel Fan-
Power im Rücken sollte der
Klassenerhalt möglich sein.

Der RV Rauxel rockt die Bundesliga. Der neue Song „20000 Volt“ soll den RVR-Achter für die neue Saison so richtig nach vorne peitschen. Foto: Thomas Gödde

Auch das Flaggschiff des RV Rauxel wurde beim traditionellen
„Anrudern“ zu Wasser gelassen. Foto: Nils Aders/Archiv

Rudern total
RV Rauxel „Tag des Rudersport“ lockt zahlreiche Neugierige auf die Wartburginsel

Rudern total hieß es am
Wochenende auf der Wart-
burginsel.NachdemBundesli-
ga-Samstag folgte am Sonntag
der Tag des Rudersports, mit
dem der RV Rauxel traditio-
nell die Saison eröffnet.
Viele Sportler, Freunde und

Gönner kamen zum Small-
Talk und zur ersten offiziellen

Ausfahrt. RVR-Chef Meinolf
Schnettler freute es besonders,
dass auch viele neugierigeKin-
der kamen und dem-nächst
ihre erstenVersuche imRuder-
boot unternehmen.
DerErfolg in derBundesliga

und auch die seit Jahren
beständigen tollen internatio-
nalen Leistungen machen vie-

le in der Stadt neugierig. Die
Ausbildung der Jüngsten fin-
det jeden Freitag um 16.00
Uhr statt. Die, die später eher
ins Breitensporttraining ein-
steigen wollen, starten ihre
Ausfahrten montags, mitt-
wochs, freitags (jeweils ab
18.00 Uhr) und sonntags (ab
10.00 Uhr). DeS

»Der RVR bringt stets
neue Impulse in die
Bundesliga hinein«

»Richtig fetzige
Musik, das passt

perfekt in die RBL«

Komplett gelungen
Korfball Viel Lob für die Organisatoren des „Youth ICT-Turniers“. WTB-Auswahl gewinnt bei den U14-Junioren

Ralf Schacht

Wennesüberhaupt einExperi-
ment war, so ist es komplett
gelungen. Zum erstenMal hat-
ten die Organisatoren des
Korfball-Turniers „Youth ICT“
für U14- und U16-Junioren
eine Turnierform gewählt, bei
der sich National-, Auswahl-
und Vereinsteams gegenüber
standen.
„Dieses Wagnis hat sich

gelohnt“, zog Turnierchef
Edgar Hensel (GW Castrop-
Rauxel) ein rundum zufriede-
nes Fazit. „Wir haben durch-
weg positive Resonanz bei den
Teilnehmern und den
Zuschauern festgestellt.“ So
war es für das Organisations-
team auch keine Frage, dass

dieseTurnierform imnächsten
Jahr eine Neuauflage erleben
wird.
Bei zahlreichen Fachgesprä-

chen mit den Gästen aus dem
Rheinland, aus England und
aus denNiederlanden wurden
die mittlerweile seit vier Jah-
ren bestehenden freundschaft-
lichen Kontakte vertieft. „Das
Youth-Team wird diesen ange-
nehmen familiären Charakter
beibehalten“, sagt Edgar Hen-
sel, „auf diese Weise hat das
Turnier inCastrop-Rauxel sein
eigenes Flair. Wir streben kei-
ne Kopie irgendeines interna-
tionalen Turniers an, sondern
wollen unsere eigene Note
gestalten“.
So wurden vor allem die

Gäste aus England, die bereits

am Freitag angereist waren,
drei Tage lang praktisch rund-
um betreut. Die Delegation
vonderBritischen Inselwaren
bei Trainingseinheiten der
Grün-Weißen aus Ickern
dabei, fühlten sich bei ihren
Gastfamilien pudelwohl, und
trugen nach dem samstägli-
chen ICT-Wettbewerb am
Sonntag auch noch Freund-
schaftsspiel aus. Das U14-Na-
tionalteam England unterlag
der B-Jugend des HKC Albat-
ros mit 8:10, und die U16 der
Briten zeigten gegen eine Aus-
wahl der Seniorenteams von
Adler Rauxel II und GW Cas-
trop I und II trotz der knappen
10:11-Niederlage eine anspre-
chende Leistung. Fazit des
englischen Teamchefs Peter
Teague: „Eine tolle Organisa-
tion, gutes Turnier-Niveau.
Unsere Spieler konnten viel
internationale Erfahrung sam-
meln. Wir wollen nächstes
Jahr gerne wiederkommen“.
Beim Turnier der U16-Juni-

oren musste die Auswahl des
Westfälischen Turnerbundes
(WTB) nach drei Niederlagen
mit dem vierten Platz Vorlieb
nehmen. Verletzungsbedingt
musste das Trainer-Duo kurz-
fristig auf dieStammkräfteLea
SanderundMauriceGrammel

(beide KV Adler Rauxel) ver-
zichten.GegenEngland (6:10)
und gegen das Rheinland
(3:10) waren die Niederlagen
recht deutlich, besser lief es
beim knappen 7:8 gegen das
niederländische Vereinsteam
des KV Amiticia Vriezenveen,
dem Heimatclub des Schweri-
ner Trainers Martin Kamphu-
is. Ungeschlagener Turniersie-
ger wurden die U16-Junioren
des Rheinischen Turnerbun-
des (RTB).

Besser machte es die WTB-
Auswahl der U14-Junioren.
Die Schützlinge des Trainer-
duos Andrea Motyll und Nan-
cy Schöer (KJ Lünen) wurden
mit drei Siegen gegen England
(6:1), Amiticia Vriezenveen
(7:3) und gegen die RTB-Au-
wahl (9:6) souveräner Turnier-
sieger. Mit Karina Kirsch
(Adler Rauxel, sieben Treffer)
stellte die WTB-Auswahl auch
die erfolgreichste Korbwerfe-
rin des U14-Turniers.

Turniersieger wurde die WTB-Auswahl der U14-Junioren um Laura
Kampert (li.) und Lea Witthaus (2. v. re.). Foto: Olaf Ziegler

In zwei Einlagespielen blieben
die U12-Junioren des WTB
gegen ihre Alterskameraden
aus dem Rheinland siegreich.
Dem 7:4 am Vormittag folgte
noch ein 7:2 am Nachmittag.
Da war auch Jos van Meersber-
gen zu Gast. Der Cheforganisa-
tor der U16-WM in Schijndel

KORFBALL-BOX

lud die U12-Junioren des WTB
für einen Vergleichs-Wettkampf
am 19. Juni nach Schijndel
ein. Gegner soll dann neben
niederländischen Vereinsteams
auch eine tschechische
Jugendmannschaft sein, die
beim Ausrichter KV Boemerang
zu Besuch ist. RS

Einladung für die U12-Junioren

ALLES WAS ZÄHLT

Schach
Oberliga,NRW sc01030
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1.Bochum.SV 2 9 7 0 46.5:25.5 16
2.PSV Duisburg 9 6 2 42.5:29.5 13
2.Kölner SF 9 5 1 42.5:29.5 13
4.Münster 32 9 3 2 36.5:35.5 10
5.Katernb'g 2 9 3 3 35.5:35.5 9
6.SV MH-Nord 2 9 4 5 33.5:38.5 8
7.SV Castrop-R. 9 2 4 32.0:40.0 7
8.Bielefelder SK 9 2 4 31.5:40.5 7
9.SF Monheim 9 1 6 28.0:43.0 4

10.T.Lippstadt 9 1 7 30.5:41.5 3

2.Bezirksklasse sc61330
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1.SV RE-Süd 2 9 7 0 45.0:27.0 16
2.Drewer 3 9 7 0 44.0:28.0 16
3.SK Ickern 3 9 6 1 45.0:27.0 14
4.Läufer/Ost 3 9 4 2 37.0:35.0 11
5.Unser Fritz 4 9 3 4 36.5:35.5 8
6.SV Datteln 2 9 2 4 33.5:38.5 7
7.KS Haltern 3 9 3 6 34.5:37.5 6
8.Zep.Herne 2 9 2 6 28.5:43.5 5
8.SV Waltrop 3 9 2 6 28.5:43.5 5

10.RE-Altstadt 3 9 1 8 27.5:44.5 2

2.Kreisklasse sc61430
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1.Läufer/Ost 5 8 5 1 19.5:12.5 12
1.KS Haltern 5 8 5 1 19.5:12.5 12
3.SG Drewer 6 8 4 2 20.5:11.5 10
4.SV Waltrop 6 8 4 3 18.0:14.0 9
5.KS Haltern 6 8 3 2 17.0:15.0 9
6.SK Ickern 5 7 3 3 17.0:11.0 7
7.SV Hullern 2 8 2 5 10.0:21.0 5
8.Erk'schwick 6 8 2 6 10.5:21.5 4
9.Uns.Fritz 7 7 1 6 7.0:20.0 2

Korfball
Pokal KO-ED-Cup 2009/2010

Finale (SpH HAB)
Sieger HF1 - Sieger HF 2 (8.5./17.30)

Halbfinale HF1
GW Castrop 1 - TuS Schildgen 1 (o.T.)
Halbfinale HF2
Sieger Selm / Adler - HKC Albatros (o.T.)

Viertelfinale (WTB & RTB)
GW Castrop 1 - KV Adler Rauxel 2 16: 7
TuS Schildgen 1 - Schweriner KC 1 13: 7
TuS Schildgen 2 - HKC Albatros 1 8:27
KV Adler Rauxel 1 - Selmer KV 1 (o.T.)

Infos & Ergebnisse: www.korfball.de

Korfball
Westpokal der Hobbyteams

Sa., 8. Mai (SpH Habinghorst)
Selmer KV - TuS Schildgen Sa. 15.30

KO-ED-Cup, Finale

Sa., 8. Mai (SpH Habighorst)
Pokal-Finale der Senioren Sa. 17.30

Westpokal der Jugend

So., 9. Mai (ASG-Sporthalle)

F-Jugend, Finale
Phönix E’schw. - TuS Schildgen So. 09.45
E-Jugend, Finale
Schweriner KC - TuS Schildgen So. 11.00
B-Jugend, Finale
KV Adler - Pegasus / Schildgen So. 12.30

A-Jugend, Finale
Schweriner KC - Pegasus Rom. So. 14.00
D-Jugend, Finale
Schweriner KC - Pegasus Rom. So. 15.30
C-Jugend, Finale
Schweriner KC - Pegasus Rom. So. 17.00

Korfball
Jugendturnier Youth ICT (U14/U16)

Sa., 24. April, ASG-Sporthalle

Teilnehmer:
Westfälischer Turnerbund (WTB)
Rheinischer Turnerbund (RTB)
England Nationalteam
Amicitia Vriezenveen (Niederlande)

Turnier der U16-Junioren

Spielplan U16-Junioren
England - WTB-Auswahl 10: 6
Vriezenveen - RTB-Auswahl 8:10
England - Vriezenveen 10: 9
RTB-Auswahl - WTB-Auswahl 10: 3
England - RTB-Auswahl 2:13
WTB-Auswahl - Vriezenveen 7: 8

Endstand U16-Turnier
1. RTB-Auswahl 6:0 (33:13)
2. England 4:2 (22:28)
3. Vriezenveen 2:4 (25:27)
4. WTB-Auswahl 0:6 (16:28)

Turnier der U14-Junioren

Spielplan U14-Junioren
Vriezenveen - RTB-Auswahl 5:5
WTB-Auswahl - England 6:1
Vriezenveen - WTB-Auswahl 3:7
RTB-Auswahl - England 4:4
England - Vriezenveen 12:3
WTB-Auswahl - RTB-Auswahl 9:6
Endstand U14-Turnier
1. WTB-Auswahl 6:0 (22:10)
2. England 3:3 (17:13)
3. RTB-Auswahl 2:4 (15:18)
4. Vriezenveen 1:5 (11:24)

Einlagespiele U12-Junioren
WTB-Auswahl - RTB-Auswahl 7:4
RTB-Auswahl - WTB-Auswahl 2:7

DJK Roland in
der Warteliste
die Nummer 4
Tischtennis Nachwuchs

Ralf Schacht

Die weite Reise hat sich nicht
so richtig gelohnt. Rund 150
Kilometer musste die Tisch-
tennis-Jugend der DJK Roland
Rauxel fahren, um im Sieger-
land beim TV Neunkirchen II
ein Relegationsspiel um den
möglichen Aufstieg in die Ver-
bandsliga auszutragen.
Am Ende des über dreistün-

digenVergleichs zwischen den
Tabellendritten der beiden
Bezirksliga-Staffeln musste
sich der „Nord-Dritte“ mit 5:8
beim „Süd-Dritten“ geschla-
gen geben. Damit sind die
Gastgeber aus Neunkirchen
dritter Anwärter auf mögli-
cherweise zusätzlich frei wer-
dende Plätze in der höchsten
deutschen Spielklasse der
Tischtennis-Jugend. Roland
Rauxel ist nun vierter Anwär-
ter. Wie viele Plätze frei wer-
den, steht noch nicht fest.
Die Roländer, betreut von

Jugendwart Matthias Friebe,
legten einen verheißungsvol-
len Start hin. Beide Doppel
wurden knapp, aber verdient
gewonnen. Nach Niederlagen
von David Mees und Robin
Gude, sowie Siegen von Yan-
nis Chasanis und Emilio Kar-
tas ging es mit einer 4:2-Füh-
rung in die zweite Einzelrun-
de.
Doch da setzten sich die von

zahlreichen Fans mit Trom-
meln und Rasseln unterstütz-
ten Gastgeber entscheidend
ab. Lediglich Robin Gude
konnte am Spitzenbrett noch
einen Sieg landen, so dass am
Ende eine 5:8-Niederlage zu
Buche stand.

TELEGRAMME

SC Hellas. Beim 21. Frühjahrs-
schwimmen in Schwelm war
der SCHellas sehr erfolgreich.
Im Jahrgang 1998 holte Lisa
Fritz über 50m-Rücken und
50m-Brust jeweils den ersten
Platz, über 50m-Freistil und
50m-Schmetterling jeweils
den zweitenPlatz. Bei den Jun-
gen im Jahrgang 2004 holte
Faris Wienecke drei mal den
zweiten Platz. Bei den Jahr-
gang 2002 glänzte Luis Rami-
ro Wienecke in drei Wettbe-
werben und wurde je einmal
Erster, Zweier und Dritter.

Schach. Am letzten Spieltag
der 2. Bezirksklasse wurde der
SK Ickern III noch abgefan-
gen. Im Spitzenspiel gab es
eine 3,0:5,0-Niederlage gegen
die SG Drewer III, die sich
damit den zweiten Platz
sicherte. Bei einemSieg hätten
die Ickerner ihrerseits sogar
noch den SV Recklinghausen-
Süd II von der Tabellenspitze
verdrängen können. Die
Denksportler aus der Kreis-
stadt sicherten sich mit dem
5,0:3,0-Sieg fegen den SVWal-
trop III (8.) den Titel und den
Aufstieg in die 1. Bezirksklas-
se. Gegen Drewer gewannen
Manfred Wrona und Florian
Schicktanz ihre Partien, hinzu
kamen zwei Remis von Ulrich
Czeratzki und Klaus Dau-
nicht. Das reichte jedoch nicht
zum Sieg, und Ickern schloss
die Saison hinter der SG Dre-
wer III als Tabellendritter ab.

AH-Fußball.DieAufholjagdder
Alten Herren des VfB Habing-
horst war nicht von Erfolg
gekrönt. Gegen den SV Hols-
terhausen verkürzten die VfB-
Oldies einen 1:6-Rückstand
auf 5:6, ehe die Gäste kurz vor
Schluss per Foulelfmeter den
5:7-Endstand markierten. Für
den VfB trafen Uwe Jasik,
Andreas Welzel (2), Radomir
Babic und Klaus Zmyslony. –
Für den 15. Mai suchen die
Alten Herren des VfB Habing-
horst noch einen Heimspiel-
gegner. Kontakt: Hans-Wer-
ner Plein, Tel. 02363/66960.
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